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Jedes Jahr werden in der Landwirtschaft Millionenwerte an Gebäuden, Mobiliar, Vieh und 
Erntevorräten vernichtet. Dies sind nicht nur unabwendbare Schicksalsschläge, sondern 
die Folgen von Unachtsamkeit und Leichtsinn.
Eine Ursache für Brände in der Landwirtschaft ist Heuselbstentzündung!

Hierzu kann es in Heustöcken während der Gärungszeit kommen. Dies ist die Folge einer 
starken Erhitzung, welche verschiedene Ursachen haben kann. Um dem vorzubeugen, 
sind die jeweiligen Betreiber zu einer strengen Überwachung des Heus verpflichtet.
Eine Missachtung kann im Ernstfall als fahrlässige Brandstiftung geahndet werden.

Deshalb:
• Heu trocken einfahren (feuchtes Heu nachtrocknen). 
• Verunreinigungen im Heu vermeiden (sie bringen zusätzliche Feuchtigkeit in den 
Heustock). 

• Heu trocken lagern (Über Dächer, Wände und Boden darf keine Feuchtigkeit  
eindringen). 

• Größe der Heustapel begrenzen (Mit der Heumesssonde muss jeder Bereich im 
Heustock erreichbar sein; evtl. Zwischengänge anlegen. 

• Verdichtungszonen im Abwurfkegel vermeiden (Heu gleichmäßig verteilen, da sonst ein 
Wärmestau entsteht).

Bei eigener Messung beachten: 
• bis 45 Grad C : keine Gefahr
• über 45 ‐ 60 Grad C : bedenklich
• über 60 ‐ 70 Grad C : brandgefährlich! (täglich messen)
• über 70 Grad C : akute Brandgefahr ‐ sofort die Feuerwehr rufen! 
• Zeigen sich bei den täglichen Kontrollen verdächtige Anzeichen, wie z.B. aufsteigender 
Wasserdampf oder Geruch nach frischem Brot) sollte mit sofortigen Messungen   
begonnen werden.

Auch im Zweifelsfall:
Alarmieren Sie die Feuerwehr – Notruf 112


